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Herausforderndes Verhalten von Kindern und Ju-
gendlichen, schwierige Gespräche mit Eltern und 
Konflikte im Team sind Teil des pädagogischen All-
tags.  

Einander wertschätzend begegnen  
In dieser praxisnahen Fortbildung lernen pädagogi-
sche Fachkräfte zentrale Elemente und Werkzeuge 
der Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall 
Rosenberg kennen und übertragen sie auf typische 
Situationen ihres Berufsalltags. Vorgestellt werden 
unter anderem das Vier-Schritte-Modell, die Sym-
bolik von Giraffe und Wolf sowie der Prozess des 
empathischen Zuhörens. Die Teilnehmenden reflek-
tieren ihre Rolle als Autoritätsperson im pädagogi-
schen Alltag und entwickeln Wege Kindern, Eltern 
und Kolleg*innen wertschätzend und empathisch 
zu begegnen. Dabei lernen sie Bedürfnisse wahrzu-
nehmen, klar zu kommunizieren und Orientierung 
durch Grenzen und Regeln zu geben. 

Fragen und Beispiele aus dem Alltag
Eigene Fragestellungen und Praxisbeispiele aus dem 
Arbeitsalltag werden aufgegriffen und in Übungen 
und Austausch bearbeitet. Die Fortbildung unter-
stützt zentrale Anliegen des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans, insbesondere die Förderung 
sozial-emotionaler Kompetenzen, eine beziehungs-
orientierte pädagogische Haltung sowie eine wert-
schätzende Zusammenarbeit mit Eltern.

Bedürfnisse erkennen, Konflikte verste-
hen und Beziehungen stärken

GEWALTFREIE KOMMU-
NIKATION IM PÄDAGOGI-
SCHEN ALLTAG

Weitere Informationen
zur Fortbildung:

Referentin: Laura Lau

Termine:  
Korbach: 22. Juni 2027, 9 bis 15:30 Uhr
Kassel: 21. September 2027, 9 bis 15:30 Uhr

Orte: Ev. Fröbelseminar Kassel & Korbach

Zielgruppe: Erzieher*innen, Assistenzkräfte,
Integrationskräfte, sozialpäd. Fachkräfte,
Interessierte

Teilnehmerzahl: mind. 11, max. 15
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